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Kind in Asylunterkunft erstochen
Arnschwang. Der Mann, der in einer Asylunterkunft im oberpfälzischen
Arnschwang ein fünfjähriges Kind erstochen und dessen Mutter schwer verletzt
hatte, war ein verurteilter Straftäter und trug eine elektronische Fußfessel.
Dies teilten die Staatsanwaltschaft Regensburg und das Polizeipräsidium
Oberpfalz am Montag mit. Der 41jährige hatte demnach bis Januar 2015 eine
Haftstrafe von fast sechs Jahren wegen schwerer Brandstiftung verbüßt.
Seither lebte er als geduldeter Asylbewerber in Arnschwang, wobei ihm der
Aufenthalt dort gerichtlich auferlegt und ihm zur Kontrolle eine elektronische
Fußfessel angelegt wurde. Nach der Tat am Samstag abend hatte ein Polizist
ihn erschossen. (dpa/jW)
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